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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Wissenswertes

Goldberg Die diesjährigen Landesmeis-
terschaften der Jugend im Bohle-Kegeln 
fanden in Stralsund und Parchim statt. In 
den gutklassig besetzten Teilnehmerfeldern 
durften sich auch sieben Sportfreunde des 
KC Goldberg v. 1910 mit der Konkurrenz 
messen.
Für das herausragende Resultat aus Gold-
berger Sicht sorgte einmal mehr der 16-jäh-
rige Tse-I Wu, der in der AK männliche 
Jugend U18 für seinen Trainingsfleiß und 
seinen tollen Kampfgeist mit der Silber-
medaille (890 Holz, +50) belohnt wurde. 
Auf der Parchimer Bahn am Gymnasium 
verfehlte er den Landesmeistertitel nur um 
vier Hölzer. Mit dieser famosen Leistung hat 
sich der Schützling von Bernd Haack für die 
Deutschen Jugendmeisterschaften 2019 
am 25. Mai in Husum qualifiziert.
„Mit einer Medaille hatten wir insgeheim 
schon geliebäugelt, da sich Tse-I bereits in 
der 1. Männermannschaft die entsprechen-
de Wettkampfhärte zulegen konnte und 
auch seit etwa einem Jahr im Landeskader 
der männlichen Jugend A steht“, so sein 
Trainer.
Aber auch die weiteren Ergebnisse konn-
ten sich sehen lassen. In derselben Kon-
kurrenz erreichte Ludwig Müller (861) als 
Siebter sein bestes Resultat bei Landes-
meisterschaften. Hannes Lohrmann stellte 
bei seinem Spiel doch etliche technische 

Fehler fest und war dementsprechend mit 
dem 19. Platz nicht zufrieden. Einen Tag 
zuvor spielte die AK Jugend U10 und U14 
ihre Meisterschaften auf der 8-Bahnenanla-
ge am Strelasund aus. Der erst achtjährige 
Tristan Schulz, der erst seit drei Monaten 
dem Kegelsport nachgeht, war mit Feuerei-
fer bei der Sache. Er belegte in der jüngsten 
Altersklasse den vierten Platz (361). Seine 
14-jährige Schwester Finja zeigte bei der 
weiblichen U14 mit ihrem sehr guten fünften 
Platz (755, +35), dass sie zu Recht im Lan-
deskader steht. Sie konnte sogar die amtie-
rende Deutsche Vizemeisterin aus Neuklos-
ter hinter sich lassen. Im Starterfeld der 15 
Mädchen war Joleen Garling bei ihrer ersten 
Teilnahme mit dem elften Platz und persön-
licher Bestleistung von 685 Hölzern sehr zu-
frieden. Und auch John Hubert machte mit 
755 Hölzern in der AK männliche Jugend 
U14 mit dem 15. Platz eine gute Figur. Als 
Fazit kann festgehalten werden, dass die 
jungen Kegler des KC Goldberg das Niveau 
auf Landesebene mitbestimmen.
Der Klubvorstand gratuliert Tse-I zu seinem 
Medaillengewinn und wünscht ihm für die 
„Deutsche“ alles Gute.

Rex Grützmacher

Ergebnisse: siehe separate Excel-Datei => 
Homepage SKVMV => Ergebnisse => LM 
Jugend

Sonder-beilage Stellenmarkt M-V

Der Amtsvorsteher und die Bürgermeister  
wünschen allen Einwohnern schöne Osterfeiertage.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

Tse-I, das war Klasse!
Goldberger Jugendspieler qualifiziert sich für Deutsche Meisterschaften

Haben allen Grund zur Freude: Tse-I Wu mit 
seinem Trainer und Großvater Bernd Haack. 
 Fotos: regrü

Auch Ludwig Müller (rechts) kamen die Par-
chimer Bahnen sehr entgegen. Innerhalb des 
letzten Jahres hat er einen bemerkenswerten 
Leistungssprung vollzogen.

Schöne Ostergrüße
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 

Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten
82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de

Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer 
Zentrale:

038736 8200

Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385/5000217

Polizeistation Goldberg 038736/82099
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:

Mai Juni Juli
04.05.2019 15.06.2019 06.07.2019
09:00 - 11:00 Uhr 09:00 - 11:00 Uhr 09:00 - 11:00 Uhr

Der nächste Heimatbote erscheint

am 10. Mai 2019
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis 

zum 29. April 2019
bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 29. April 2019.
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Natur-Museum Goldberg
Müllerweg 2
Büro: Raiffeisenstr. 4
Tel.: 038736-82050
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. & Do. 15:00 - 18.30 Uhr
Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16.30 Uhr

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel
am: 06.05.2019 15.04.2019

27.05.2019 13.05.2019

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg

Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April
Montag bis Freitag
von 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, Sonntag  
geschlossen

Mai bis September
Montag bis Samstag
von 10:00 - 15:00 Uhr
Sonntag geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Jugendclub Goldberg (ab 10 Jahre)

Montag ab 14:00 Uhr „Offener Club“
von 15:00 bis 18:00 Uhr Clubkochen

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr
Offenes Club-Büro/ der Club
selbst ist an diesem Tag geschlossen

Donnerstag ab 14:00 Uhr „Offener Club“
14-täglich im Wechsel
15:00 bis 17:00 Uhr
Kreativ-Workshop/04.04., 18.04., 02.05.
15:00 bis 17:00 Uhr
Clubtrommeln/28.03., 11.04., 25.04.

Jugendclub Mestlin

Montag 15:00 - 19:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten

Versichertenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in 
Goldberg
Frau Drevs, Versichertenberaterin hat ihre nächste 
Sprechstunde am Dienstag, den 23.04.2019 von 14:00 bis  
15:00 Uhr im Verwaltungsgebäude des Amtes, Raiffeisen-
straße 4 in Goldberg.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn/See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, den 24.04.2019 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisen-
str. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau  
A. Marschall (038736) 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine  
der Gemeindevertretungen 2019

Gemeinde
Amtsausschuss 06.05.2019, 19:00 Uhr

Versammlungsraum 
Raiffeisenstr. 4

Dobbertin 20.05.2019, 19:00 Uhr
Feuerwehrgebäude

Stadt Goldberg 23.05.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsraum FFw

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der Allgemein  
Mediziner
Bereich Goldberg  ........................  Notdienst- Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (täg-
licher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Internetseite 
unter www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken
08.04. - 14.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 .............038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. – Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
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22.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 .............038457 22322
außerhalb der Zeiten

So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29  ........03871 6245-0
durchgehend dienstbereit

23.04. - 28.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 .............038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  .......03871 6249-0
durchgehend dienstbereit

29.04. - 05..05.19
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  ... 038736 40314
Burg- Apotheke Plau, Steinstr. 14  ....................038735 44595
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Weststadt-Apotheke Parchim, Leninstr. 23  .... 03871 414566
durchgehend dienstbereit

06.05. - 12.05.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3 ...................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ............  038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 .........03871 6245-0
durchgehend dienstbereit

Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....03871/226297
durchgehend dienstbereit

15.04. - 18.04.19
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77  .....038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .................. 038735 42196
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Apotheke im Parchim-Center,
Ludwigsluster Str. 29  .......................................... 03871 81355
durchgehend dienstbereit

19.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ............  038457 22322
außerhalb der Zeiten

Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ....... 03871 6249-0
durchgehend dienstbereit

20.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 .............038457 22322
außerhalb der Zeiten

Sa. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  ...... 03871/6249-0
durchgehend dienstbereit

21.04.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 .............038457 22322
außerhalb der Zeiten

So. & Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  ...... 03871/6249-0
durchgehend dienstbereit

  
  

Bekanntmachung  
  

über  das  Recht  auf  Einsichtnahme  in  das  Wählerverzeichnis  und  die  Erteilung  von  Wahlscheinen  
  

  
für  die  Wahl1)  

  
X  zum  Europäischen  Parlament  

  
am  

Datum  
26.  Mai  2019  

   X  des  Kreistages        
   X  der  Gemeindevertretung        
   X  der  Bürgermeisterin/des  Bürgermeisters        

  

in  den  Gemeinden  
Name  der  Gemeinden  
Dobbertin,  Stadt  Goldberg,  Mestlin,  Neu  Poserin  und  Techentin  

  

  
1.   Das  gemeinsame  Wählerverzeichnis  zu  den  oben  aufgeführten  Wahlen  für  die  Gemeinden    
  

Dobbertin,  Stadt  Goldberg,  Mestlin,  Neu  Poserin  und  Techentin  

  

  

–    wird  in  der  Zeit  vom  
Datum  

6.  Mai  2019   bis  
Datum  

10.  Mai  2019   –    während  der  allgemeinen  Öffnungszeiten  –    
   (20.  bis  16.  Tag  vor  der  Wahl)     

  
Ort  der  Einsichtnahme  
Rathaus  Lange  Straße  67,  19399  Goldberg  

  

Zimmer  E  02  (Standesamt),  barrierefrei  
  

  

  
für  Wahlberechtigte  zur  Einsichtnahme  bereitgehalten.  Jeder  Wahlberechtigte  kann  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu  seiner  Person  
im  Wählerverzeichnis   eingetragenen   Daten   überprüfen.   Sofern   ein   Wahlberechtigter   die   Richtigkeit   oder   Vollständigkeit   der   Daten   von  
anderen   im   Wählerverzeichnis   eingetragenen   Personen   überprüfen   will,   hat   er   Tatsachen   glaubhaft   zu   machen,   aus   denen   sich   eine  
Unrichtigkeit   oder   Unvollständigkeit   des  Wählerverzeichnisses   ergeben   kann.   Das   Recht   auf   Überprüfung   besteht   nicht   hinsichtlich   der  
Daten  von  Wahlberechtigten,  für  die  im  Melderegister  ein  Sperrvermerk  gemäß  §  34  Abs.  5  des  Landesmeldegesetzes  eingetragen  ist.    
  
Das  Wählerverzeichnis  wird  im  automatisierten  Verfahren  geführt.  Die  Einsichtnahme  ist  durch  ein  Datensichtgerät  möglich.  
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für  Wahlberechtigte  zur  Einsichtnahme  bereitgehalten.  Jeder  Wahlberechtigte  kann  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu  seiner  Person  
im  Wählerverzeichnis   eingetragenen   Daten   überprüfen.   Sofern   ein   Wahlberechtigter   die   Richtigkeit   oder   Vollständigkeit   der   Daten   von  
anderen   im   Wählerverzeichnis   eingetragenen   Personen   überprüfen   will,   hat   er   Tatsachen   glaubhaft   zu   machen,   aus   denen   sich   eine  
Unrichtigkeit   oder   Unvollständigkeit   des  Wählerverzeichnisses   ergeben   kann.   Das   Recht   auf   Überprüfung   besteht   nicht   hinsichtlich   der  
Daten  von  Wahlberechtigten,  für  die  im  Melderegister  ein  Sperrvermerk  gemäß  §  34  Abs.  5  des  Landesmeldegesetzes  eingetragen  ist.    
  
Das  Wählerverzeichnis  wird  im  automatisierten  Verfahren  geführt.  Die  Einsichtnahme  ist  durch  ein  Datensichtgerät  möglich.  
  
Wählen  kann  nur,  wer  in  das  Wählerverzeichnis  für  die  betreffende  Wahl  eingetragen  ist  oder  für  diese  einen  Wahlschein  hat.  
  

2.   Wer  das  Wählerverzeichnis  für  unrichtig  oder  unvollständig  hält,  kann  in  der  Zeit  vom  20.  Tag  bis  16.  Tag  vor  der  Wahl,  

spätestens  am  
Datum  

10.  Mai  2019   bis   12.00   Uhr,  bei  der  Gemeindewahlbehörde    

               (16.  Tag  vor  der  Wahl)  

Dienststelle,  Gebäude,  Zimmer  Nr.  
Rathaus,  Lange  Straße  67,  19399  Goldberg,  Zimmer  E  02  

  
unter  Angabe  der  Gründe  bei  der  Europawahl  Einspruch  einlegen  bzw.  bei  Kommunalwahlen  einen  Antrag  auf  Berichtigung  des  
Wählerverzeichnisses  stellen.  
  
Der  Einspruch  bzw.  Antrag  auf  Berichtigung  kann  schriftlich  oder  durch  Erklärung  zur  Niederschrift  eingelegt  werden.  

  
3.   Wahlberechtigte,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  erhalten  bis  spätestens  zum  
  

Datum  
4.  Mai  2019   eine  Wahlbenachrichtigung.  
(22.  Tag  vor  der  Wahl)     

  
Wer  keine  Wahlbenachrichtigung  erhalten  hat,  aber  glaubt,  wahlberechtigt  zu  sein,  muss  Einspruch  gegen  das  Wählerverzeichnis  einlegen,  
wenn  er  nicht  Gefahr  laufen  will,  dass  er  sein  Wahlrecht  nicht  ausüben  kann.  
Wahlberechtigte,  die  nur  auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  werden  und  die  bereits  Wahlschein(e)  und  Briefwahlunterlagen  
beantragt  haben,  erhalten  keine  Wahlbenachrichtigung.  

  
4.   Wahlscheine  werden  bei  Erfüllung  der  wahlrechtlichen  Voraussetzungen  für  die  Europawahl  und  für  die  Kommunalwahlen  getrennt  erteilt.  
  
4.1  Wer  einen  Wahlschein  für  die  Europawahl  hat,  kann  an  der  Wahl  zum  Europäischen  Parlament  durch  Stimmabgabe  in  einem  beliebigen  

Wahlbezirk  des  Landkreises  
  

Name  
Ludwigslust-Parchim  

  

   oder  durch  Briefwahl  teilnehmen.  
  

4.2  Wer  einen  Wahlschein  für  die  Kommunalwahlen  hat,  kann  an  der  Wahl  
  
   X  1)  des  Kreistages2)  in  dem  Wahlbereich,  für  den  der  Wahlschein  ausgestellt  ist  durch  Stimmabgabe  in  einem  beliebigen  Wahlbezirk  

dieses  Wahlbereichs,  
  
   X  1)  der  Gemeindevertretung  und  des  Bürgermeisters  durch  Stimmabgabe  in  einem  beliebigen  Wahlbezirk  der  Gemeinde,  
  

   oder  durch  Briefwahl  teilnehmen.  
  
5.   Wahlscheine  zur  Wahl  des  Europäischen  Parlaments  und  für  die  Kommunalwahlen  erhalten  Wahlberechtigte  auf  Antrag.  
  
5.1  Ein  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragener  Wahlberechtigter  erhält  auf  Antrag  einen  Wahlschein.  Zugleich  mit  dem  Wahlschein  erhält  er:  
  

a)   für  die  Wahl  zum  Europäischen  Parlament    

-   einen  amtlichen  Stimmzettel  (für  die  Europawahl)  
-   einen  amtlichen  blauen  Stimmzettelumschlag  und  
-   einen  amtlichen  roten  Wahlbriefumschlag  mit  der  Anschrift  der  Gemeindewahlbehörde  und  
-   ein  Merkblatt  für  die  Briefwahl.  

  
b)   für  die  Kommunalwahlen  

-   einen  amtlichen  Stimmzettel  für  jede  Wahl,  für  die  er  wahlberechtigt  ist  
-   einen  amtlichen  grauen  Stimmzettelumschlag  und  
-   einen  amtlichen  gelben  und/oder  grünen  Wahlbriefumschlag  mit  der  Anschrift  der  Gemeindewahlbehörde.  

  
5.2  Einen  Wahlschein  erhält  auf  Antrag  ein  nicht  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragener  Wahlberechtigter,  
  

a)   wenn  er  nachweist,  dass  er  ohne  sein  Verschulden  die  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das  Wählerverzeichnis  nach  
  

-   §  17  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bei  Deutschen,  
-   §  17a  Abs.  2  der  Europawahlordnung  bei  Unionsbürgern,  
-   §  15  Abs.  2  der  Landes-  und  Kommunalwahlordnung  bei  Deutschen  und  Unionsbürgern  
  

  bis  zum    
21.  Tag  vor  der  Wahl  

5.  Mai  2019  bei  der  Europawahl  
  

  bis  zum    
23.  Tag  vor  der  Wahl  

3.  Mai  2019  bei  den  Kommunalwahlen  
oder  

  
bei  der  Europawahl  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  bzw.  bei  Kommunalwahlen  die  Antragsfrist  auf  Berichtigung  des  
Wählerverzeichnisses    
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bei  der  Europawahl  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  bzw.  bei  Kommunalwahlen  die  Antragsfrist  auf  Berichtigung  des  
Wählerverzeichnisses    

  

-   nach  §  21  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bzw.  
-   nach  §  16  Abs.  1  der  Landes-  und  Kommunalwahlordnung  

  
  
bis  zum    

16.  Tag  vor  der  Wahl  

10.  Mai  2019  
  

  
versäumt  hat.  

  
b)   wenn  sein  Recht  auf  Teilnahme  an  der  Wahl/den  Wahlen2)  erst  nach  Ablauf  der  Antragsfrist  nach  

  

-   §  17  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bei  Deutschen,  
-   §  17a  Abs.  2  der  Europawahlordnung  bei  Unionsbürgern,  
-   §  15  Abs.  2  der  Landes-  und  Kommunalwahlordnung  bei  Deutschen  und  Unionsbürgern  
  

oder  
  

bei  der  Europawahl  der  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  bzw.  bei  Kommunalwahlen  der  Antragsfrist  auf  Berichtigung  des  
Wählerverzeichnisses  nach  

  

-   §  21  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bzw.  
-   §  16  Abs.  1  der  Landes-  und  Kommunalwahlordnung    

  

entstanden  ist  
  

c)   wenn  sein  Wahlrecht  im  Einspruchs-/Berichtigungs-  oder  Beschwerdeverfahren  festgestellt  worden  und  die  Feststellung  erst  nach  
Abschluss  des  Wählerverzeichnisses  zur  Kenntnis  der  Gemeindewahlbehörde  gelangt  ist.  

  
Wahlscheine  können  von  Wahlberechtigten,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  bis  zum  

  

Datum  
24.  Mai  2019   18.00  Uhr,  bei  der  Gemeindewahlbehörde  schriftlich,  elektronisch  oder  mündlich  (nicht  telefonisch)  
(2.  Tag  vor  der  Wahl)  

  

beantragt  werden.  
  
Im  Falle  nachgewiesener  plötzlicher  Erkrankung,  die  ein  Aufsuchen  des  Wahlraumes  nicht  oder  nur  unter  nicht  zumutbaren  Schwierigkeiten  
möglich  macht,  kann  der  Antrag  noch  bis  zum  Wahltag,  15.00  Uhr,  gestellt  werden.  
  
Auch  nicht  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragene  Wahlberechtigte  können  aus  den  unter  Nummer  5.2.  Buchstaben  a  bis  c  angegebenen  
Gründen  Wahlscheine  noch  bis  zum  Wahltag,  15.00  Uhr,  beantragen.  
  
Versichert  ein  Wahlberechtigter  glaubhaft,  dass   ihm  der  beantragte  Wahlschein  nicht  zugegangen   ist,  kann   ihm  bis  zum  Tag  vor  der  Wahl,    
12.00  Uhr,   ein   neuer  Wahlschein   erteilt   werden.   Für   die   Kommunalwahlen   ist   dies   darüber   hinaus   auch   am  Wahltag   bis   15.00  Uhr  noch  
möglich.  
  
Wer  den  Antrag   für  einen  anderen  stellt,  muss  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht   nachweisen,  dass  er  dazu  berechtigt   ist.  Ein  
behinderter  Wahlberechtigter  kann  sich  bei  der  Antragstellung  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  

  
  
  
6.   Die  Abholung  von  Wahlscheinen  und  Briefwahlunterlagen  für  einen  anderen  ist  nur  bei  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  zulässig.  Die  

Vollmacht   kann   bereits   mit   dem   Wahlscheinantrag   erteilt   werden.   Die   bevollmächtigte   Person   hat   der   Gemeindewahlbehörde   vor  
Empfangnahme   der   Unterlagen   für   die   Europawahl   schriftlich   zu   versichern,   dass   sie   nicht   mehr   als   vier   Wahlberechtigte   vertritt.   Auf  
Verlangen  hat  sie  sich  auszuweisen.  
  
Bei   der   Briefwahl   muss   der   Wähler   den   jeweiligen   Wahlbrief   mit   dem   Stimmzettel   der   Europawahl   bzw.   den   Stimmzetteln   der  
Kommunalwahlen  und  dem  jeweils  dazugehörenden  unterschriebenen  Wahlschein  so  rechtzeitig  der  Gemeindewahlbehörde  übersenden,  
dass  er  dort  spätestens  am  Wahltag  bis  18.00  Uhr  eingeht.  
  
Wahlbriefe   der   Europawahl/der   Kommunalwahlen2)   werden   bei   Verwendung   des   amtlichen   Wahlbriefumschlages   innerhalb   der  
Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere  Versendungsform  von  der  Deutschen  Post  AG  unentgeltlich  befördert.  Ein  Wahlbrief   kann  
auch  bei  der  auf  dem  Wahlbriefumschlag  angegebenen  Stelle  abgegeben  werden.  

  
  

Ort,  Datum  
  
Goldberg,  den  10.  April  2019  

   Die  Gemeindewahlbehörde  
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der Gebührensatzung über die Straßen- und Stadtreinigung der 
Stadt Goldberg vom 18.12.2012 erlassen

Artikel 1
§ 4 Abs. (2) - Gebührensatz - der Gebührensatzung über 
die Straßen- und Stadtreinigung der Stadt Goldberg vom 
18.12.2012 wird wie folgt geändert:
Der jährliche Gebührensatz für den Winterdienst unter Berück-
sichtigung des Öffentlichkeitsanteils in Höhe von 25 % beträgt 
0,65 Euro/FM.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2019 in Kraft.

19399 Goldberg, den 28.03.2019

Gemeindevertretersitzung vom 18.03.2019
Die Gemeindevertreter haben die vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss geprüften Jahresabschlüsse der Gemeinde Dobbertin 
zum 31.12.2015 und 31.12.2016 festgestellt.
Gleichzeitig erfolgte die Entlastung des Bürgermeisters für die 
Haushaltsjahre 2015 und 2016.
Des Weiteren wurde auf der Grundlage des § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Touristi-
sche Basiseinrichtung“ in Dobbertin beschlossen. Die Gemeinde 
wird beauftragt, das Änderungsverfahren im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB durchzuführen.
Der Beschluss ist entsprechend der Hauptsatzung öffentlich be-
kanntzumachen.

Gemeindevertretung vom 25. März 2019
Die Gemeindevertreter haben die vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss geprüften Jahresabschlüsse der Gemeinde Dobbertin 
zum 31.12.2015 und 31.12.2016 festgestellt.
Gleichzeitig erfolgte die Entlastung des Bürgermeisters für die 
Haushaltsjahre 2015 und 2016.
Die Gemeindevertretung Techentin stellt fest, dass die Kommu-
nen in Mecklenburg-Vorpommern, um ihre Aufgaben wirksam 
erfüllen zu können, eine angemessene und aufgabengerechte 
Finanzausstattung benötigen. Dabei muss der rechtlich geforderte 
Haushaltsausgleich genauso möglich sein, wie die Wahrnehmung 
freiwilliger Aufgaben und Investitionen einschließlich Erhaltung 
der Infrastruktur.
Die Gemeinde Techentin erwartet vom Landtag die Einführung 
einer dauerhaft zu gewährenden Infrastrukturpauschale in Höhe 
von 166 Euro pro Einwohner, um die klaffende Lücke zum Durch-
schnitt aller Flächenländer im Bundesgebiet zumindest ab 2020 
zu schließen.
Weiterhin erachtet es die Gemeinde Techentin als Selbstver-
ständlichkeit, dass die vom Land bereits übertragenen und auch 
in Zukunft neu übertragenen Aufgaben vollständig aus Landes-
mitteln ausfinanziert werden (Konnexität).
Die Gemeinde Techentin unterstützt deshalb die Forderung 
gegenüber dem Landtag Mecklenburg-Vorpommerns aus dem 
beigefügten Papier der beiden kommunalen Spitzenverbände 
- Städte- und Gemeindetag sowie Landkreistag Mecklenburg-
Vorpommern.
Die Gemeinde Techentin fordert die vollständige Umsetzung des 
Papiers und bekräftigt dies mit Unterschrift auf der beigefügten 
Liste durch ihre Mitglieder. Der Landtag sollte mit einer Entschlie-
ßung zu den Grundsätzen aus diesem Papier Verlässlichkeit und 

Stadtvertretersitzung vom 21. März 2019
Die Stadtvertreter haben in ihrer Sitzung die Kalkulation Winter-
dienstgebühr für die Stadt Goldberg vom 19.03.2019 gebilligt. 
Der jährliche Gebührensatz für den Winterdienst unter Berück-
sichtigung des Öffentlichkeitsanteils in Höhe von 25 % beträgt 
0,65 €/FM.
Beschlossen wurde auch die Neufassung der Gestaltungssatzung 
für den historischen Stadtkern der Stadt Goldberg. Zum Schutz 
und zur künftigen Gestaltung des Stadtbildes der Innenstadt ist 
eine Regelung der Gestaltungsvorschriften notwendig.
Die Stadtvertretung beabsichtigt, den alten Sanitärcontainer durch 
den Neubau eines massiven Sanitärgebäudes zu ersetzen. Die 
dafür erforderliche Finanzierung ist abschließend zu ermitteln und 
im Haushalt 2019/20 zu planen.
Die Stadtvertretung Goldberg stellt fest, dass die Kommunen in 
Mecklenburg-Vorpommern, um ihre Aufgaben wirksam erfüllen 
zu können, eine angemessene und aufgabengerechte Finanzaus-
stattung benötigen. Dabei muss der rechtlich geforderte Haus-
haltsausgleich genauso möglich sein, wie die Wahrnehmung 
freiwilliger Aufgaben und Investitionen einschließlich Erhaltung 
der Infrastruktur.
Die Stadt Goldberg erwartet vom Landtag die Einführung einer 
dauerhaft zu gewährenden Infrastrukturpauschale in Höhe von 166 
Euro pro Einwohner, um die klaffende Lücke zum Durchschnitt aller 
Flächenländer im Bundesgebiet zumindest ab 2020 zu schließen.
Weiterhin erachtet es die Stadt Goldberg als Selbstverständlich-
keit, dass die vom Land bereits übertragenen und auch in Zukunft 
neu übertragenen Aufgaben vollständig aus Landesmitteln aus-
finanziert werden (Konnexität).
Die Stadt Goldberg unterstützt deshalb die Forderung gegenüber 
dem Landtag Mecklenburg-Vorpommerns aus dem beigefügten 
Papier der beiden kommunalen Spitzenverbände - Städte- und 
Gemeindetag sowie Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern.
Die Stadt Goldberg fordert die vollständige Umsetzung des Pa-
piers und bekräftigt dies mit Unterschrift auf der beigefügten Liste 
durch ihre Mitglieder. Der Landtag sollte mit einer Entschließung 
zu den Grundsätzen aus diesem Papier Verlässlichkeit und Klar-
heit schaffen. Dazu fordern wir die Abgeordneten des Landtages 
als die gewählten Vertreter der Menschen in unseren Städten, 
Gemeinden und Landkreisen ausdrücklich auf. Damit legen die 
Abgeordneten die Basis für eine gute Zukunft im Land, die ihre 
Wurzel in den Kommunen hat.
Die beigefügte Unterschriftenliste wird zusammen mit dem Be-
schluss der Landtagspräsidentin und in Kopie der Ministerpräsi-
dentin übersandt werden.
Beschlossen wurde auch die Aufwandsentschädigung für den 
Wahlvorstand in der Stadt Goldberg am Wahltag, den 26.05.2019, 
in Höhe von 40,00 Euro.
Des Weiteren wurde die Verwaltung beauftragt, alle notwendi-
gen Möglichkeiten für eine Ertüchtigung der Sportanlage an der 
kleinen Turnhalle zu prüfen. Inhaltlich sollen die schulsportlichen 
Notwendigkeiten (Sprunggrube, 400 bzw. 100 m Laufbahn, Ku-
gelstoßanlage) bzw. des Vereinssport (z. B. Kunstrasenplatz, 
Volleyballfeld) geprüft und vorgestellt werden.
Möglichkeiten der Finanzierung über die Sportstättenförderung, 
Sonderbedarfszuweisungen bzw. Eigen- oder Drittmittel sind zu 
prüfen

4. Satzung zur Änderung  
der Gebührensatzung über die Straßen- und 
Stadtreinigung der Stadt Goldberg
Auf der Grundlage des § 5 der KV M-V vom 13.07.2011 sowie 
der §§ 1, 2 und 6 des KAG M-V vom 12.04.2005 sowie des § 50 
Abs. 4 Nr. 3 des StrWG M-V vom 13.01.1993 in Verbindung mit 
§ 2 der Satzung über die Straßen- und Stadtreinigung der Stadt 
Goldberg vom 18.12.2012 wird nach Beschlussfassung durch die 
Stadtvertretung vom 21.03.2019 folgende 4. Satzung zur Änderung 
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Klosterladen
Der Verein zur Förderung des Klosters e. V. Dobbertin sucht für 
die kommende Saison eine interessierte Person zur Besetzung 
des Klosterladens.
Zu melden unter Diakoniewerk Dobbertin Tel. 038736 86-100

Fasching in der Kita „ Koboldland“
Mit Golle, Golle Ahoi starteten wir am Rosenmontag 2019 unser 
Faschingsfest in der Kita, Träger VS Parchim.

Klarheit schaffen. Dazu fordern wir die Abgeordneten des Landta-
ges als die gewählten Vertreter der Menschen in unseren Städten, 
Gemeinden und Landkreisen ausdrücklich auf. Damit legen die 
Abgeordneten die Basis für eine gute Zukunft im Land, die ihre 
Wurzel in den Kommunen hat.
Die beigefügte Unterschriftenliste wird zusammen mit dem Be-
schluss der Landtagspräsidentin und in Kopie der Ministerpräsi-
dentin übersandt werden.
Gemäß der Landes- und Kommunalwahlordnung erhalten die Mit-
glieder des Wahlvorstandes in der Gemeinde am Wahltag den 26. 
Mai 2019 eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 40,00 Euro.
Des Weiteren hat die Gemeindevertretung der Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages der Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 
zugestimmt.
Der Verein „Kita Zwergenland“ e.V. Techentin erhält für das Som-
merfest 2019 einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 150,00 € 
und der Heimatverein „Kiek in’t Land“ e. V. für das Lindenfest 
2019 in Below einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 300,00 €.

Breitbandmessung
Zur Vorbereitung einer möglichen Breitbandförderung durch das 
Land Mecklenburg-Vorpommern oder den Bund können zur 
Sicherstellung der aktuellen Verfügbarkeit von Bandbreiten durch 
ansässige Unternehmen und umliegende Nachfrager eigenstän-
dig Breitbandmessungen durchgeführt werden. Abgerufen wer-
den kann die Breitbandmessung über die Webseite der BNetzA 
- https://breitbandmessung.de/. Das anzuwendende Verfahren 
wird unter https://breitbandmessung.de/fragen-und-antworten 
beschrieben.
Nähere Information erhalten Sie auf unserer Internetseite www.
amt-goldberg-mildenitz.de
Ansprechpartner Herr Momber, Tel. 038736 82056, h.momber@
amt-goldberg-mildenitz.de

Sonderdruck des Heimatboten

Jahrgang 29 ➜ Nr. 04_1/2019

In der KW 18 /2019 erhalten Sie einen Sonderdruck des Heimat-
boten mit den zugelassenen Wahlvorschlägen zur Kommunalwahl 
2019 in den Gemeinden des Amtsbereiches.

Angela Marschall
Gemeindewahlleiterin

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Brigitte Leukert
Frau Leukert hat 45 Jahre in der Stadtverwaltung  
Goldberg gearbeitet. Sie war eine hochgeschätzte,  
engagierte und äußerst zuverlässige Mitarbeiterin.

Unsere Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen.

Peer Grützmacher
Bürgermeister
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Dafür sagen wir „ Danke“.
Für einige Krippenkinder war es gleichzeitig der Abschied aus 
der Kinderkrippe, denn ab dem nächsten Tag wurden sie im Kin-
dergarten aufgenommen.
Nun sind wieder Plätze in unserer Kinderkrippe frei geworden.
Bei Interesse schauen Sie doch mal bei uns vorbei.

Team der Kita „Koboldland“

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmel-
degesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröffentlicht 
werden: 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Mai 2019
Stadt Goldberg
01.05. Herr Gerhard Möller zum 80. Geburtstag
02.05. Herr Ernst Schneider zum 70. Geburtstag
07.05. Frau Renate Drewes zum 70. Geburtstag
09.05. Frau Käthe Scholze zum 90. Geburtstag
11.05. Herr Hubert Laschkowski zum 75. Geburtstag
13.05. Frau Anneliese von Pich Lipinski zum 80. Geburtstag
14.05. Herr Rudi Hahn zum 75. Geburtstag
17.05. Frau Anngret Brandt zum 70. Geburtstag
18.05. Frau Waltraud Schierstedt zum 85. Geburtstag
22.05. Frau Helga von Borzyszkowski zum 80. Geburtstag
25.05. Frau Henriette Wollschläger zum 90. Geburtstag
28.05. Frau Olga Breier zum 80. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
05.05. Frau Klara Gohlke zum 85. Geburtstag
06.05. Frau Johanna Miehlke zum 80. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
26.05. Herr Bernhard Hein zum 90. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
07.05. Herr Gerd Stargard zum 70. Geburtstag
27.05. Frau Ilse Koch zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
20.05. Herr Klaus-Dieter Manthey zum 75. Geburtstag
23.05. Frau Heidi Schrenk zum 70. Geburtstag
28.05. Herr Werner Schlusinske zum 85. Geburtstag

Gemeinde Techentin
04.05. Frau Elke Schwandt zum 70. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren

zur Diamantenen Hochzeit
Elfriede und Günter Pankow aus der Stadt Goldberg

zur Goldenen Hochzeit
Ursula und Manfred Jahn 

Anna und Rudolf Bruna sowie  
Karin und Fritz Dolge aus der Stadt Goldberg

Hinweis: Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landes-
meldegesetz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch 
ist formlos an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 
Goldberg, zu richten. Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten 
zu Eheschließungen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlos-
sen wurden, lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die 
Daten der Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet 
werden, wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis 
von einem Ehejubiläum erlangt.

Alle Kinder, Erzieherinnen und Elternvertreter waren in tollen 
Kostümen erschienen, so dass unser Haus an diesem Tag unter 
anderem mit Prinzessinnen, Feen, Spidermännern, Polizisten, 
Gärtnern, Feuerwehrmännern, Teufeln, kleinen Mäusen, Bienen 
und Früchten gefüllt war.

Wir starteten unsere Party mit einem leckeren Frühstücksbuffet. 
Die Kinder konnten zwischen lustigen Broten, Würstchen, Corn-
flakes, Obst, Naschereien und natürlich Berlinern wählen.
Anschließend ging es mit Musik und Tanz weiter. Ausgelassen 
bewegten sich die Kinder mit ihren Erzieherinnen zur Musik und 
hatten viel Spaß an den Spielen.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war wieder der Besuch 
durch den GKC 94. Das Prinzenpaar und das dargebotene Pro-
gramm verzauberten unsere Kinder. Mit Musik und einer Polo-
naise ging es gemeinsam durch unser Haus. Der GKC 94 wurde 
mit dem Karnevalsruf und viel Beifall verabschiedet. Als kleine 
Überraschung gab es Kuscheltiere und Süßigkeiten.
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80 Jahre 
Feuerwehr Diestelow 
Samstag, den 18. Mai 2019 

ab 09:00 Uhr  Marsch der Feuerwehren durch Diestelow bis zum Sportplatz 
    angeführt vom Fanfarenzug 

ca. 10:00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

anschließend   Beginn der Wettkämpfe zwischen den Feuerwehren 

    Spiel und Spaß für Groß und Klein   

14:00 Uhr  Siegerehrung 

20:00 Uhr  öffentlicher Jubiläumstanz in der Begegnungsstätte 

    Einritt frei! 

Wann Was Wo Veranstalter
30.04.2019/
17:00 Uhr

Maibaum 
aufstellen

Platz 
der Arbeit

Gemeinde
Dobbertin

30.04.2019/
ab 19:00 Uhr

Tanz 
in den Mai

Gemeinde-
zentrum
Dobbertin

Electric Fence
Events/Kultur-
u.Heimatver-
ein Dobbertin 
e. V.

01.05.2019/
ab 11:00 Uhr

Früh-
schoppen

Gemeindezen-
trum
Dobbertin

Electric Fence
Events/Kultur-
u. Heimatver-
ein Dobbertin

04.05.2019/
10:00 Uhr

Radtour und
Wandertag

Start und Ende
Gemeinde-
zentrum
Dobbertin

Kultur- u.
Heimatverein
Dobbertin

11.05.2019/
ab 14:00 Uhr

Ausstel-
lungs-
eröffnung

Galerie
Gemeinde-
zentrum
Dobbertin

Kultur- u.
Heimatverein
Dobbertin

Wir feiern 750 Jahre  
Kirche Woosten
Aus Anlass dieses Jahrestages plant das Festkomitee die 
Durchführung einer Festwoche vom 01.09. - 08.09.2019 
sowie eine Sonderveranstaltung am 22.09.2019. Das 
Festkomitee sucht Bürger und Betriebe, die uns tatkräf-
tig bei der Durchführung des Festes unterstützen, beim 
Aufbauen, bei Standbetreuungen, bei der Bereitstellung 
von Preisen für die Tombola und die Bereitstellung von Ku-
chen für das Kuchenbuffet am Samstag, den 7.9.2019.
Um die Lostrommel für die Tombola zu füllen, benötigen 
wir Ihre Mithilfe.

Die Preis- und Sachspenden der Einwohner und Betriebe 
können in diesem Jahr bei Frau Anja Banek (Handy 0173 
8953528) im Pfarrhaus in Woosten, in der Kita in Wen-
disch Waren und bei Harald Blum in Wendisch Waren 
abgegeben werden. Wir holen die Preise auch gerne 
bei Ihnen ab.

Bitte geben Sie Ihre Preise bis zum 2. August ab, 
damit sie in die Tombola eingebaut werden können.
Weiterhin bitten wir um Kuchenspenden für das Kuchen-
buffet, Ansprechpartnerin ist Frau Angelika Klewsaat in 
Wendisch Waren.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung schon im Voraus!!!

Das Festkomitee

 
 

 
• Getränke & 

Bratwurst 
 

• Kaffee und 
Kuchen 

 

 

Ab 11:00 Uhr auf dem 
Rathaushof 
 

 

 

Mit Musik und guter Laune 
 

 
 

 

 
• Kinderschminken 
• Bingo 
• und weiteren 

Überraschungen 
 

 

Maibaum aufstellen am 01. Mai 2019 

Maibaum aufstellen am 01. Mai 2019 
 

Gemeinsam für Goldberg e. V. 
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Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Goldberg e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Fördervereins der freiwilligen Feuerwehr Gold-
berg lädt alle Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, dem 3. Mai 2019 um 19:00 Uhr ein. Sie findet in 
den Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Goldberg, John-
Brinckman-Straße 4 in 19399 Goldberg statt.
Gäste und interessierte Mitbürger sind insbesondere eingeladen, 
unsere Aktivitäten und Projekte kennenzulernen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
4. Jahresplanung/Vereinsaktivitäten
5. Bedarfsplanung
6. Sonstiges/Diskussion
Thomas Hubert
Vorsitzender

Veranstaltungen April/Mai 2019  

Gemeinde Mestlin für Heimatboten April

13.04.2019 09:00 Uhr Frühjahrsputz Treffpunkt BGS 
Mestlin

15.04.2019 17:00 Uhr Leitungssitzung DAFV Angelgruppe 
Mestlin e. V.

18.04.2019 18:00 Uhr Osterfeuer an der FFW Mestlin

24.04.2019 14:00 Uhr Kulturverein Führung Kloster Dob-
bertin
Kaffeeetrinken im Kloster

02.05.2019 13:00 Uhr Wandergruppe Besichtigung Zie-
genhof in Augzin

12.05.2019 07:30 Uhr Anangeln am Vereinsgewässer

Veranstaltungen  

in der Gemeinde Neu Poserin

20.04.2019 10:00 Uhr Festplatz Arbeitseinsatz

16:00 Uhr Festplatz Osterüberraschung

06.05.2019 18:30 Uhr DGH Vorstandssitzung

18.05.2019 09:00 Uhr Festplatz Fahrradtour

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Fördervereins Dorfkirche Techentin e. 
V. lädt zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 26. April 2019 in das Gemeindezentrum 
Schmiedestraße 3 in Techentin ein.
Eine weitere Mitgliederversammlung ist notwendig, da auf 
der Versammlung vom 22.03.19 die erforderliche Anzahl von 
Bewerbern für den Vorstand nicht zur Verfügung stand.
Es wurde einstimmig der Beschluss gefasst, die Vorstands-
wahlen auf den 26.04.19 zu verschieben.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. turnusmäßige Wahl des Vorstandes
3. turnusmäßige Wahl der Kassenprüfer
4. Sollte kein neuer Vorstand gewählt werden, Abstim-

mung über die Auflösung des Vereins.
5. Sonstiges
Gäste sind herzlich willkommen. Wir bitten um rege Teilnah-
me.

Katrin Frahm
Schriftführerin

Saisoneröffnung  
des Sternziegenhofs Augzin
Der Sternziegenhof Augzin lädt ein zur Saisoneröffnung 2019 
mit Hoffest am 28.04.19 von 11:00 - 18:00 Uhr. Das Programm 
umfasst Verkostung der ersten Ziegenkäse zur neuen Saison, 
Hofführungen und Kennenlernen der Tiere, Café mit Kuchen & 
Tortenspezialitäten aus Mimi‘s Tortenmanufaktur und herzhafte 
Speisen aus der Weltküche des Forsthofes Mestlin.
Die Tierhaltung, Pflege und Bewirtschaftung am Sternziegenhof 
folgt einem ganzheitlichen Ansatz, bei welchem der wesensge-
rechte Umgang mit den Tieren im Vordergrund steht. Der Stern-
ziegenhof Augzin befindet sich zudem im Bio- Zertifizierungs-
prozess. Besondere Aufmerksamkeit haben die Ziegen in der 
Öffentlichkeit bereits vielfach im Rahmen der projektbezogenen 
Kinder - und Jugendarbeit bekommen. Hier konnte der gelernte 
Erzieher Christoph Starnick in Zusammenarbeit mit dem Ichthys 
e. V. zahlreiche erfolgreiche Hoftage mitgestalten, bei welchen 
die Kinder und Jugendlichen u. a. die besondere Tierhaltung 
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Frühlingsmarkt & Osterbrunch  
am Forsthof Mestlin
Auch dieses Jahr findet unser Frühlingsmarkt statt. Der Forsthof 
lädt wieder einmal zum Schlendern, Verweilen, Genießen ein. Hier 
können noch kurz vor dem Osterfest handgemachte Geschen-
ke erstanden, Pflanzen und Kunstwerke bestaunt und gekauft 
werden. Verschiedene Stände bieten unter den Lindenbäumen 
wieder allerlei Schönes, Inspirierendes, Leckeres an. Und das 
Café Weltküche hält sein üppiges Angebot an Kuchen und Tor-
ten, sowie herzhaften Köstlichkeiten bereit. Kinder werden hier 
ebenfalls ihre Freude am Ponyreiten, dem Kindermarktstand und 
dem Spielen unter freiem Himmel haben.
Eine Woche später, am Ostermontag, lädt das Café Weltküche 
ab 11:00 Uhr zum Osterbrunch ein. Wir freuen uns über Ihre An-
meldung bei Gruppen ab 8 Personen.

Tanz in den Mai am Forsthof Mestlin
Am 30. April findet am Forsthof Mestlin der Tanz in den Mai mit 
vielen Überraschungen statt. Am Dienstagabend wird mit Musik, 
Tanz und Gemütlichkeit an der Bar ab 19:00 Uhr in den Mai ge-
feiert, getanzt und gelacht. Eintritt ab 19:00 Uhr ist 5 Euro. Neben 
einem kulturellen Rahmenprogramm mit musischen Darbietungen 

entdecken und erleben konnten und lernten: Wo kommen unsere 
Käseprodukte her und welche Wege der Herstellung gibt es? 
Neben Kindergärten, Tagesgruppen, Praktikanten, Ferienkindern 
und Schulklassen ist auch die vorbildhafte tägliche Kinder- und 
Vorschulkinderbetreuung im Gemeinschaftszentrum Augzin in die 
erlebnispädagogische Arbeit des Sternziegenhofs eingebunden.
Veranstaltungsort: Sternziegenhof Augzin Am Berg 11 in 19399 
Techentin OT Augzin. Von Jung und Alt sind alle herzlich ein-
geladen - Kontakt zum Ziegenhirten Christoph Starnick: Tel.: 
017662815944. Die köstlichen Ziegenkäsevariationen können 
Sie auch zu den Caféöffnungszeiten am Forsthof Mestlin jeden 
Sa-So von 11:00 - 17:00 Uhr erwerben.
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Betriebsteiles ist in wenigen Wochen geplant. Damit wird der 
Kreislauf geschlossen. Eigene Eier werden selbst ausgebrütet, 
Hühner und Hähnchen großgezogen und deren Eier verkauft oder 
dem System wieder zugefügt. Bleibt nur noch fragen: Was kam 
zuerst? Das Huhn oder das Ei?

Mehr Infos findet man unter www.heimatverein-sandhof.de

Katharina Donath

TSV Goldberg 1902 e. V.

Bock auf Sport?

Wir, die Kinder und Jugendlichen des Kegelclubs Goldberg, su-
chen Verstärkung für unser Team. Wenn du Lust auf ein Schnup-
pertraining hast, wir trainieren jeden Dienstag ab 16:30 Uhr auf 
der Kegelbahnanlage im Neubaugebiet Goldberg.

Die Kids vom KC Goldberg
Thomas Hubert
Jugendwart des TSV Goldberg Abt. Kegeln

Informationen  
der Evangelischen  
Kirchengemeinden  
der Region
(Mestlin/Techentin/Kladrum - 
Goldberg-Dobbertin Woosten-Kuppentin)

Österliche Mathematik

Vanessa ist eine echte Niete in Mathematik. Ihre Eltern versuchen 
alles: Tipps von der Lehrerin, Nachhilfe, Quizkarten, spezielle Un-
terrichtszentren - doch nichts hilft. Dann hat ihnen jemand geraten, 
es mit einer katholischen Schule zu versuchen. Die Nonnen dort 
sind sehr streng, heißt es.
Vanessa wird also in die Marienschule geschickt. Schon am ersten 
Tag läuft sie nach der Schule schnurstracks in ihr Zimmer. Sie 
beginnt, wie wild zu lernen. Kein Fernsehen, kein Smartphone 
hat mehr eine Chance - nur noch die Matheaufgaben. So geht 
das wochenlang. Am Tag, als es Halbjahreszeugnisse gibt, legt 
Vanessa das Zeugnis auf den Tisch und geht wieder sofort auf ihr 
Zimmer zu den Matheaufgaben. Ihre Mutter schaut ins Zeugnis: 

verschiedenster Genres lädt das zauberhafte Buffet des Cafés am 
Forsthof zum Verweilen ein. Auf der Tanzfläche lässt sich zu Musik 
für alle Generationen ordentlich abfeiern. Herzlich willkommen! 
Mehr Informationen und Kontakt zum Heil- und Seminarhaus: 
Forsthof 4 in 19374 Mestlin oder auf der Internetseite des Ichthys 
e. V. unter www.aurea-arcadia.de

Mitglieder des Heimatverein Wooster Heide 
e. V. bekam Einblicke in Bio-Landwirtschaft
Mitte März unternahm der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. 
einen spannenden Ausflug zum Fürstenhof. Der biologische 
Landwirtschaftsbetrieb der seinen Verwaltungssitz in der Nähe 
von Rostock hat, ist ein Erzeugerzusammenschluss mehrerer 
Familienbetriebe aus Mecklenburg-Vorpommern und Branden-
burg. In Ihren 19 Betrieben arbeiten rund 250 Mitarbeiten und 
für die Produktion sind ca. 5.000 Hektar Acker- und Grünflächen 
vorhanden. Die Idee des Hofes war eine Wirtschaft vom Acker bis 
zum Handel und das ganze auf biologischem Niveau.
An diesem Samstag führte Frau Lembcke die interessierten Ver-
einsmitglieder durch mehrere Betriebsteile und erklärte die bio-
logische Haltung und Verarbeitung von Federvieh, Rindern und 
Schweinen. Als erster Tagespunkt wurde eine Eierfarm besucht. 
Insgesamt werden pro Tag 20.000 Eier ausgeliefert. Dabei wer-
den strenge Richtlinien eingehalten um das BIO-Siegel führen 
zu dürfen. Neben dem zertifizierten Futter gibt es ausreichend 
Grünflächen. Die Hühner haben mehr als 4 qm Auslauf pro Tier. 
Zu Ihnen gesellt sich ein Hütehund. Er schützt die Tiere vor den 
hier ansässigen Seeadlern. Denn auch sie schätzen das BIO-
Fleisch auf dem Hof. Um 10:00 Uhr werden die Hühner auf das 
Außengehege gelassen, welches zusätzlich mit Weiden bepflanzt 
ist. Vorher sind schon alle Eier gelegt und die fleißigen Arbeiterin-
nen in der Sortieranlage haben mithilfe von Durchleuchtungs- und 
Sortiermaschinen die Tagesproduktion verpackt. Als weiteren 
Zweig des Betriebes wurden eine Schweinemastanlage und ein 
Kuhstall besucht. Dort werden Ferkel 4 Monate lang aufgezogen. 
In dieser Anlage haben sie sogar 2 Außengatter. Eines mit und 
eines ohne Dach. Sofort fielen den mitgereisten Kindern die typi-
schen Ringelschwänze auf. Wegen des großen Platzangebotes 
und der Beschäftigungsmöglichkeiten gibt es hier kein Problem 
mit Verbiss, erklärte der anwesende Jungbauer Berthold. Gleich 
neben den Schweinen, auf einer ausladenden Wiese, standen 5 
Zuchtbullen. Sie ermöglichen die natürliche Besamung von knapp 
200 Mutterkühen im Betrieb. Hier werden die Kälber 2 Monate 
bei der Mutter belassen, bevor sie für 8 weitere Monate aufgezo-
gen und verkauft werden. Neben der eigenen Zucht dienen auch 
Biogasanlagen und Solaranlagen für eine vollständige Kreislauf-
wirtschaft. Mit der erzeugten Energie werden für die Fischzucht 
und Anlagen für die 1-Tageskücken beheizt. Nach diesen tollen 
Eindrücken ging es für die 25 Besucher in den Firmensitz nach 
Fürstenhof. Beim gemeinsamen Frühstück erklärte Frau Lembcke 
noch einmal das Konzept des Betriebes. Alle angeschlossenen 
Betriebe haben eine funktionierende Landwirtschaft und eigene 
bzw. gepachtete Flächen. Sie werden alle biologisch ohne den 
Einsatz von Pestiziden oder Ähnlichem bewirtschaftet. Einfa-
ches Haken ist effektiver als man glaubt. Zudem verzichtet das 
Unternehmen auf das viel in den Medien erwähnte „Schreddern“. 
Männliche Küken werden aussortiert und separat aufgezogen. Sie 
werden als Fleisch weiterverarbeitet und landen in der eigenen 
Lebensmitteproduktion. Neben Mini-Salami wird aus ihnen Fri-
kassee oder Hühnersuppe. Die Aufzucht der Hähnchen erfordert 
aber einen höheren Eierpreis, der vom Handel und letztlich dem 
Verbraucher gut akzeptiert wird. Nach diesen grundlegenden 
Gedanken ging es weiter zu einer zweiten Eierfarm, in der die Kin-
der sich Mini-Eier mitnehmen konnten. Im 24-Stunden-Hofladen 
wurden auch die Eltern fündig. Gleich nebenan befand sich das 
Mischwerk in dem die Futtermittel entstehen. Hier roch es herrlich 
nach Kräutern und die Männer konnten die Landmaschinen und 
den mobilen Hühnerstall auf dem Gelände bestaunen. Als letzte 
Station des Ausfluges ließ Frau Lembcke alle einen Blick in die 
„Gläserne Biobrüterei“ werfen. Die Inbetriebnahme des neuen 
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Kirchengemeinde Woosten-Kuppentin
18.04., Gründonners-
tag

18:00 Uhr Tischabendmahl 
in Groß Poserin im 
„Haus der Kirche“

19.04., Karfreitag 09:00 Uhr Gottesdienst in Unter Brüz 
im Pfarrhaus

10:30 Uhr Gottesdienst in Kuppentin 
im Pfarrhaus

14:00 Uhr Gottesdienst in Plauerha-
gen in der Winterkirche

18:00 Uhr Konzert in Kuppentin, 
Stabat Mater

21.04., Ostersonntag 10:00 Uhr Familiengottesdienst in 
Woosten in der Kirche, 
anschließend Kaffee und 
Keks für die Großen und 
Eiersuchen für die Kleinen

weitere Veranstaltungen und Infos: www.woosten.de

Förderverein Kirche Kuppentin
19.04. 18:00 Uhr Konzert in der Kirche, 

Stabat Mater

weitere Infos: http://www.museum-kuppentin.de/stand-der-din-
ge.html

Christian Banek, Woosten

Ostergottesdienste der kath. Kirche

Gründonnerstag, 18. April
19:00 Uhr hl. Messe in Goldberg

anschl. Agape
21:00 Uhr Ölbergstunde
Karfreitag, 19. April
15:00 Uhr Liturgie in Lübz, Plau u. Goldberg
Osternacht, 20. April
21:00 Uhr hl. Messe in Lübz
Ostersonntag, 21. April
08:30 Uhr hl. Messe in Plau
10:30 Uhr hl. Messe in Goldberg
Ostermontag, 22. April
10:30 Uhr hl. Messe in Lübz

anschl. Oster-Brunch

Es gibt noch  
freie Lehrgangsplätze
für die am 13.04. und 18.05.2019 von 09:00 - ca. 16:30 Uhr 
in Schwerin stattfindenden Erste Hilfe Kurse. Der Erste Hilfe 
Lehrgang findet statt, im Dat Tegelhus, Speicherstr. 17 in 
Schwerin. Diese Lehrgangsart ist die Voraussetzung zum 
Erwerb eines Führerscheines, für den Erhalt einer Trainerli-
zenz und die Ausbildung zum betrieblichen Ersthelfer. Gerne 
können ASB-Mitglieder ihren Erste-Hilfe-Jahresgutschein 
bei uns einlösen. Interessenten sollten sich umgehend im 
ASB Ausbildungszentrum Parchim, Scharnhorststraße 1, bei 
Frau Badel-Stiehler unter 03871 6296389 oder über Handy 
0172 3846540 melden.

Mit freundlichen Grüßen

René Niemann

Mathematik: eine Eins! Sie läuft in Vanessas Zimmer, umarmt ihre 
Tochter stolz und fragt: „Liebling, wie ist das passiert? Waren es 
die Nonnen?“ Vanessa antwortet: „Die verstehen da keinen Spaß! 
Das kann ich dir sagen. Die haben mir gleich am ersten Tag einen 
Kerl gezeigt, den sie ans Pluszeichen genagelt hatten.“
Ich habe lange überlegt, ob das ein guter Osterwitz ist. Ich habe 
ein paar Tests unternommen.
Alle, denen ich den Witz erzählt habe, haben gelacht. In diesem 
Witz steckt ein Stück der Osterbotschaft, finde ich: Vanessa macht 
das Kreuz, das sie für ein mathematisches Zeichen hält, Angst. 
Vollkommen zu Recht. Wer Jesus am Kreuz sieht und die Sache 
ernst nimmt, der kann sich fürchten. Genau genommen geht Va-
nessa einen Schritt weiter. Sie sieht sich schon selbst da. Wenn 
wir Ostern feiern - mit Karfreitag und allem Drum und Dran - dann 
können wir uns an Vanessa ein Beispiel nehmen. Sie hat nicht 
nur Mitleid mit Jesus. Vanessa sieht ihr eigenes Leid. Sie sieht ihr 
eigenes Leben am Kreuz. Sehr gut, kleine Vanessa. Es ist zum 
Fürchten, wenn wir addieren, zusammenzählen: die Sorgen etwa. 
Selbst das Addieren der schönen Lebenstage treibt einem den 
Angstschweiß auf die Stirn. Was, wenn man sich verrechnet hat? 
Was, wenn Sorge und Glück sich am Ende nicht ausgleichen? Hän-
ge ich dann am Kreuz? Gescheitert an den einfachsten Aufgaben?
Gescheitert, einfach ein gescheites Leben geführt zu haben? Mit 
dem Subtrahieren ist es ja noch schlimmer. Jeder gelebte Tag ist 
einer weniger von denen, die noch übrig bleiben … Das ist doch 
alles entsetzlich. Doch Jesus bleibt nicht da. Er hat aufgehört, 
das Leben zu berechnen. Vanessa tut gut daran, sich nicht auf 
ihre mathematischen Leistungen festnageln zu lassen. Wenn 
Vanessa mit ihrer Mathe-Angst das Kreuz, an dem der tote Je-
sus hängt, für ein Pluszeichen hält - dann hat sie im Grunde die 
Grundrechenart des Glaubens begriffen. Das Kreuz ist das Plus 
im Leben. Das Kreuz ist das Pluszeichen über unserer Welt. Das 
Pluszeichen vor der geschweiften Klammer, in der mein ganzes 
Leben liegt. Vom ersten bis zum letzten Atemzug - und dann für 
immer. Gott sei Dank.

Kirchengemeinde Goldberg-Dobbertin:
14.4. 10:00 Uhr Einweihung Kirche 

Goldberg
18.4., (Gründonners-
tag)

19:00 Uhr Tischabendmahl, 
Pfarrhaus Goldberg

19.4., (Karfreitag) 10:00 Uhr Kirche Goldberg: Gottes-
dienst mit Abendmahl

14:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin: 
Gottesdienst mit Abendmahl

2.4., (Karsonnabend) 17:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin: 
Benefizkonzert der UHUs,
Leitung: Landesposaunen-
wart Martin Huss

21.4., (Ostersonntag) 06:00 Uhr Kirche Goldberg: Andacht 
am Ostermorgen

10:00 Uhr Kirche Goldberg: Ostergot-
tesdienst mit Abendmahl

22.4., (Ostermontag) 10:00 Uhr Pfarrhaus Dobbertin: Oster-
gottesdienst mit Abendmahl

16:30 Uhr Pfarrgarten Goldberg: 
Osterfeuer

30.4. 17:00 Uhr Radrundfahrt 
um den Goldberger See, 
Treffpunkt: Schützenplatz

15.5. 19:00 Uhr Kirche Goldberg: Konzert 
Gregorian Voices

Kirchengemeinden Mestlin, Techentin und Kladrum
18.04., Donnerstag 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahlsfeier im Pfarrhaus
19.04., Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahlsfeier:

10:00 Uhr Hohen Pritz
15:00 Uhr Techentin

21.04., Ostersonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in 
der Kirche Kladrum weitere 
Veranstaltungen und Infos: 
www.mestlin.de/kirche/
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Dankeschön
Von allen Wörtern, die man kennt,

man eines viel zu selten nennt.
Obwohl es allgemein geschätzt,
wir sagen es nur hier und jetzt.

Denn Grund gibt es auf jeden Fall.
Wir danken viele tausend Mal!

Für die gelungene Frauentagsfeier möchten wir uns recht herzlich 
bei allen Helfern für den so tollen Nachmittag bedanken.
Es besonderes Dankeschön gilt unserem Bürgermeister, Herrn 
Grützmacher, Herrn Kinski, Herrn Krafczik, Herrn Tack und den 
drei Frauen, die uns so nett bedienten.

Im Namen aller Frauen, die an diesem Nachmittag anwesend 
waren, sage ich

Frau Ruth Knauf

Gedanken zum Osterfest
Noch ist es eigentlich Winter, aber die Sonne luschert schon wär-
mend hervor.
Es blühen die Schneeglöckchen, die Winterlinge, die Krokusse 
und die Tulpen zeigen auch schon ihre grünen Blätter.
Man hört das vertraute Trompeten der Kraniche, sieht die schnee-
weissen Schwäne und bald kommt auch der erste Storch.
Unweigerlich denkt man auch an Ostern, erinnert sich mit Freuden 
an die schöne Kinderzeit.
Ach, was haben wir uns auf Ostern gefreut.
Am Sonnabend vor Ostern gingen wir Wooster Dorfkinder zusam-
men in den Wald um das Ostermoos zu holen.
Jeder hatte entweder einen Drahtkorb oder eine Kiepe, es sollte 
ja genügend Moos vorhanden sein.
Also gingen wir dann los. Wir kannten ja die Stellen im Wald, wo 
man das schöne Moos finden kann.
Gut beladen kamen wir dann ins Dorf zurück und mussten nun 
etwas warten bis die Hühner im Stall waren. Dann wurden die 
Nester auf dem Hof gebaut. Vorher hätte es nichts gebracht, denn 
die Hühner mochten gern das Moos zerscharren, es waren nämlich 
etliche Insekten oder Würmchen darin.
So wurden die Nester dann etwas später gebaut.
Freude pur und voller Hoffnung, dass der Osterhase sie auch 
findet und gut füllt.
Irgendwie konnte man vor Freude kaum schlafen und stand dann 
am Ostersonntag recht früh auf.
Der Osterhase musste sich somit sputen.
Das Ostereiersuchen war dann große Freude. Jedes Kind im Dorf 
war aufgeregt, ob der Osterhase auch alle gebauten Nester findet.
Dann gings los, Oma und Opa, Papa und Mama waren auch dabei, 
um die Freude zu erleben.
Hier ein Osterei, dort Schokoladenostereier und noch vieles mehr.
Bei uns hatte der Osterhase für die Kinder auch oft noch Kiepen 
mit Heu gefüllt gebracht und darin fand man dann ein kleines 
Geschenk, so wunderbar.Was für ein Ostermorgen.
Nach dem Frühstück gingen wir Wooster Kinder dann zum Ei-
erkullern in den Wald. Dort hatten wir einen besonderen Berg, 
bestens für dieses Spektakel geeignet.
Jeder brachte ein paar Ostereier mit, die dann den Berg herunter 
rollten. Sieger gab es nicht, nur Freude und kräftiges Ostereier-
futtern.
Daran erinnere ich mich gern. Und noch heute gehen Wooster 
Kinder in den Wald, um dort die Eierchen rollen zu lassen.

km

Parkgraben am Heckensteig (1960)

Oh, oh!
Ein Dach, hei künn nich bäder sien,
mök ich ´n Spaziergang und dat bi hellen Sünnenschien.
In Park güng ick so vor mir hin,
um tau kieken wi dat utsüht darin.
Ick keek mi an denn schönen, ollen Boombestand,
hätt nich jeder, wi ich fand.
Nu, so kort vör´d Kloster,
ick dacht bi mi, dat´s doch kein Poster.
Einstmal das sogenannte Sumpfgebiet,
damals von tau Hus nich mal so wiet,
hier häbben wi as Kinner uns Höhlen buucht,
dei sackige Boden hätt uns nich stürt oder schuucht.
Fast dei ganzen Bööm sünd wech, fest nix mihr dor.
Dat´s kein Witz, ist würklich wohr.
Letztes Frühjohr, die väle Rägen,
dei Bööm häm einfach tau väl Wader krägen.
Dei ganze Eck, dei reinste See.

Frühling
Frühling, Sommer, Herbst und Winter.
Jede Zeit hat ihre Kinder.
Und ihre eigne Welt,
die gerade uns so gut gefällt.

Das Frühlingskind sich reckt und streckt.
Es hat gerad die Natur entdeckt
und wandert mit der Sonne mit,
die höher steigt in den Zenit.

Lämmchen und Zicklein springen munter.
Die Natur wird wieder bunter.
Has´und Rehe regen sich,
sie springen und tanzen und mehren sich.

Es ist ein Zwitschern, Zirpen, Brummeln.
Amsel, Meise, Fink und Hummeln
fliegen ein und fliegen aus,
ein Nest zu bauen in ihrem Haus.

Bienen summen, Blumen blühn.
Langsam werden die Wälder grün.
Wildgans, Reiher, Kranich, die freudigen Rufer,
man hört sie am Himmel und am Ufer.

Der Frühling hat sich eingestellt,
verschönert unsere weite Welt.
Gestaltet ist nun die Natur,
genießen wir doch das Leben pur.

Marieluiese Schuldt
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Allens versoapen, oh jeminee.
End von´d Lied: Fast alle Bööm hier kreegen dat Wippen,
kein Wöddel höl mihr und sei fangt an tau kippen.
Allens Licht dor krüz und quer,
dor kümmt kein Technik hin noch her.
In´t Vorfeld, dormit dat nich passiert,
dat hätt man früher schon mal liehrt,
würd um denn ganzen Park, ´n Graben treckt,
dei dat väle Wader ut denn Boden leckt.
Disse Saak hätt oever ´n Haken,
denn nu wedder möt man öftern mal sauber maaken.
Nu möten wi schon mal seihn wi das wiedergeiht,
sicherlich nicht ohne Streit.
Dei Rat oder wer ward sick woll Gedanken maaken,
oever dit Thema so näben dei välen anner Saaken.
Uns Peter K. kümmt dor allein nich rinner
Dortau bruukt hei starke Männer und kein Kinner.

Kurt Müller

Nachrichten vom Haus der Bibel +

1. Garten der Bibel in Mecklenburg

Liebe Goldberger,
liebe Freunde und Interessierte am Haus und Garten der 
Bibel, Goldberg

Wir laden Sie schon jetzt wieder ein zu den
„Goldberger-Zelttagen 2019“

vom Samstag, den 08.06.2019 bis Samstag, 22.06.2019.
Wir beginnen also mit den letzten Tagen der Pfingstferien.
Unser Generalthema lautet: „Der Weg zum Leben“
Dazu sind allerdings einige Bedingungen zu erfüllen:
Könnte es sein, dass sich erst im Laufe der 40 Jahre der SED-
Diktatur, des materiellen Denkens und dem eingefleischten 
Egoismus stark verhärtet hat
Ist die Nächstenliebe vielleicht auf der Strecke geblieben? 
Dann wagen Sie doch einfach ein neues Denken. Wer wagt, 
gewinnt! Diesen Slogan kennen wir doch alle. Versuchen Sie 
es doch einmal. Sie werden es nicht bereuen. Lassen Sie 
sich ihr verhärtetes Herz weichspülen. Fangen Sie wieder 
ganz neu an Ihren Nächsten zu lieben und höher zu achten 
als sich selbst.
Sie können nicht verlieren, sie können nur gewinnen.

Ihr „Haus und Garten der Bibel“
Adolf F. Weiss
Werderstr. 9, Goldberg
Tel.: 01522 6863566.

Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Der Tod löscht das Licht des Lebens aus,
aber jeder lebt mit unserer Liebe im Herzen weiter.

Wir unterstützen Sie.

·

Helfer 
in schweren Stunden

Foto: pixabay.com

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0
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Augenoptik
Günter Sikau

Goldberg
Tel.: 03 87 36/4 11 84

Frohe Osterfeiertage
wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

     Tischlermeister

       Kay Potröck
Tischlerei & Treppenbau

Fenster • Fußböden • Möbel • Neubau • Sanierung • Treppen

Birkenweg 13 A Tel.:  038736 / 80 716
19399 Dobbertin Fax: 038736 / 80 719
www.tischlerei-potroeck.de Mobil:  0173 / 40 66 723

Frohe Ostern

Agro-Service und 
Handels GmbH Parchim
19370 Parchim 
Möderitzer Weg 53 – 55 
Tel.: 0 38 71/63 21-0

Ein frohes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde wünscht Ihnen

Spiele rund ums Osterei
(djd). Der „Eierlauf“ ist seit Generationen beim Nachwuchs beliebt: 
Zwei Gegner legen eine bestimmte Strecke zurück und balancieren 
dabei ein Ei auf einem Löffel. Wer es fallen lässt, beginnt von vorn. 
Wer schafft es als Erster ins Ziel?
Beim „Eierdieb“ spielt ein Kind den Osterhasen, der mit verbunde-
nen Augen in der Mitte des Kreises das Nest voller Eier bewacht. 
Nun lauscht es, aus welcher Richtung sich Eierdiebe heranbewe-
gen. Erwischt es den Täter und deutet es auf die richtige Richtung, 
muss der Dieb den Kreis wieder verlassen. Gelingt der Eierklau, 
darf der Eierdieb in der neuen Runde den Osterhasen spielen.

Foto: pixabay.com

Ein frohes Osterfest und  
erholsame Tage wünscht Ihnen

Schulstraße 17 · 19399 Dobbertin 
Tel.: 038736-42412

Dobbertiner Agrargenossenschaft e. G.
„Der Hofladen“

Herzliche Ostergrüße



Heimat Bote – 18 – Nr. 04/2019

Herzliche

Christian Lembcke e.Kfm.
Lange Straße 112, 19399 Goldberg

und 

erholsame Tage 

wünscht Ihnen

das Team der 

Linden-Apotheke 

Goldberg

FROHE OSTERN

Simone´s Kosmetik-
&Fußpfegestudio

Inh. Simone Behrens
Güstrower Str. 18 · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/40649

Fröhliche Ostern 
wünsche ich

allen Kunden, Freunden und Bekannten

Autohaus Klaffki
19399 Goldberg · Werderstr. 51
Tel.(038736) 42252

Frohe Ostern
und allzeit gute Fahrt

wünscht

„Oma, die Möhre ist angeknabbert - der Osterhase war da!“
 Foto: djd/Ferrero/thx

Osterbräuche, die Freude machen
(djd). Der Osterspaziergang ist zum Fest bei vielen Familien Traditi-
on. Oft werden dabei, von den Kindern unbeobachtet, Ostereier ins 
Gras geworfen oder schon vorher versteckt, die sie unter Begeis-
terung entdecken. Ein schöner Brauch ist auch, dem Osterhasen 
ein Nest zu bereiten, auf dem er sich von seiner anstrengenden 
Arbeit ausruhen kann. In den Hasenschlafplatz wird eine Möhre 
zur Stärkung des Tieres gelegt. Groß ist die Freude der Kinder, 
wenn sie am nächsten Tag das angeknabberte Gemüse entdecken 
- ein Beweis dafür, dass der Hase tatsächlich da war! Wichtig: Das 
Osternest dem Alter entsprechend verstecken, sonst gibt es Frust. 
Daher für kleinere Kinder Verstecke in Sichthöhe wählen oder mit 
Schokoladeneiern der Marke kinder eine Spur legen.
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Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Gerd Grade
Heizung & Sanitär 
GmbH & Co. KG
Crivitzer Chaussee 45a

19399 Techentin
Tel.: 038736/42 446
Fax: 038736/44 287

info@ggrade.de

038736 - 41884
www.Madaus-Haustechnik.de

Ulrich Madaus • Crivitzer Chaussee 6 • 19399 Goldberg
Tel.: 038736 - 41884

GBR

Meisterbetrieb seit 1990

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest

Aus einer
Hand in besten

Händen!

038736 - 418843,99 % und einer
bis 120

Jetzt informieren bei Trinkwasser-Profi
Ulrich Madaus

www.maudaus-haustechnik.de

Wer sorgt für perfekte
Trinkwasserhygiene
bei mir Zuhause?

BWT macht das - für mich!

+ 10 Jahre Garantie erhalten!

3

Weichwasser für Bäder und Heizung

Ostergrüße

Lieblingsnachtisch: 
Schoko-Schichtpudding
(djd). Für circa 6 Portionen 9 Riegel 
kinder Schokolade grob hacken. 2 
EL Speisestärke, 1 EL Kakaopulver 
und 1 EL Puderzucker mischen und 
mit 50 ml Milch verrühren. Die Mi-
schung in 350 ml kochende Milch 
geben und unter Rühren 1 Minu-
te köcheln lassen. Zwei Drittel der 
gehackten kinder Schokolade dar-
in schmelzen und den Pudding mit 
Folie abgedeckt ca. 90 Minuten kalt 
stellen.
Butterkekse im Gefrierbeutel mit 
dem Nudelholz zerkleinern und mit 
der übrigen gehackten Schokola-
de mischen. Kalten Pudding cremig 
schlagen und abwechselnd mit der 
Keks-/kinder Schokolade Mischung 
in Dessertgläser schichten. Je nach 
Wahl mit halben kinder Schokolade-
Riegeln, Früchten oder Sahne ver-
zieren und gekühlt servieren.

Leckerer Schoko-Schichtpud-
ding mit kinder Schokolade
Foto: djd/Ferrero/Stefan 
Schulte-Ladbeck
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Herzliche

wünschen wir unseren Mietern, Einwohnern 
und Geschäftspartnern.

 Ihr Team von der

Ein frohes Osterfest

GO

WO
GE

Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65, lackmann@wogego.de

Frohe Ostern 
wünschen wir 

allen Kunden, 
Freunden 

und 
Bekannten

www.pixabay.com

Foto: pixabay.com

Krankenbeförderung
(auch Rollstuhl- und Tragestuhltransporte)

Fahrservice/T-Mietwagen

Peter Zachow
Fritz-Reuter-Straße 2 a · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/42112 · Mobil 01732451270

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
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Allen Kunden, Freunden   
   und Bekannten ein 

           frohes Osterfest.
Reparaturen, Inspektionen mit Mobilitätsgarantie 

auch bei Neuwagen nach Herstellervorgaben 
ohne Verlust der Werksgarantie.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern und 
unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Rolf Paarmann
Schmiedestr. 7A
19399 Techentin

Tel. 038736/42504
paarmann.kfz@t-online.de

Ostergrüße

Frohe ostern

wünscht ihnen

Goldberg

das Team Ihrer

Eierkarton mal stylisch
Originelle Überraschung  
zum Verschenken an Ostern

(djd). Was bringt man am besten mit, wenn man an den Ostertagen 
bei der Familie oder zu Freunden eingeladen ist? Eine charmante 
und besonders originelle Idee dafür ist ein selbst bemalter Eier-
karton, gefüllt mit einer bunten Oster-Überraschung, wie die von 
Bloggerin Bine (waseigenes.com). Und so geht‘s:
1.   Vorsichtig das Etikett des Eierkartons entfernen oder gleich 

einen unbedruckten Karton kaufen (gibt es online oder bei ei-
nigen Hofläden).

2.   Mit einem Bleistift oder anderen radierbaren Stiften wie dem 
FriXion Point von Pilot die Motive auf dem Karton vorzeichnen. 
Das können zum Beispiel Schriftzüge sein wie „Happy Easter“, 
„Yummy“ oder „Frühlingsgefühle“ kombiniert mit Mustern, Blu-
men, Herzen oder anderen Gestaltungselementen passend 
zu Ostern.

3.   Die vorgezeichneten Motive anschließend mit einem universellen 
Stift, der auf unterschiedlichsten Untergründen haftet, nachma-
len. Gut geeignet hierfür ist beispielsweise der Kreativmarker 
Pintor von Pilot, der in 24 Farben und vier Strichstärken im 
Schreibwarenhandel erhältlich ist.

Bei der Füllung des Eierkartons sind der Kreativität ebenfalls keine 
Grenzen gesetzt. Eine Variante: Eier hart kochen und anschlie-
ßend mit den Kreativmarkern gestalten - zum Beispiel mit bunten 
Klecksen oder grafischen Mustern. Wer es etwas süßer mag, kann 
auch kleine Gugelhupfe backen und diese neben die bemalten Eier 
setzen. Noch eine hübsche Serviette als Einbettung und fertig ist 
der umgestylte Eierkarton. Weitere kreative Ideen und Anleitungen 
gibt es auch auf www.pilot-kreativ.de.

Mit speziellen Kreativmarkern lassen sich Ostereier ganz einfach in 
24 Farben gestalten. Foto: djd/Pilot Pen/Sabine Güllich
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Herzliche

Achter der Isenbahn 1

17214 Alt Schwerin

Tel.: 039932 47450

Fax: 039932 474520

info@agroneum-altschwerin.de

www.agroneum-altschwerin.deLandwirtschaft erleben.

OSTERALLERLEI
für Jung und Alt

Freitag, 19. April 2019 ab 10.00 Uhr

Osterbastelei | Mecklenburger Osterbräuche
Osterrallye | Osterfahrt mit der Museumsbahn 

 Österliches Markttreiben | Lämmertaufe
Österliche Köstlichkeiten

Ein frohes Osterfest   
  wünscht das

Drunten an den Gartenmauern
Drunten an den Gartenmauern
hab ich sehn das Häslein lauern.
Eins, zwei, drei:
Legt`s ein Ei,
lang wird`s nimmer dauern.
Uns nun sucht in allen Ecken,
wo die schönen Eier stecken:
Rot und blau,
grün und grau
und mit bunten Flecken.

Volksgut

Foto: pixabay.com

Wir wünschen allen
Kunden und Geschäfts-

freunden fröhliche Ostern

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.:  03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de
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Ostergrüße

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unseren Kunden, 
Freunden und 

Bekannten wünschen 
wir ein frohes und 
sonniges Osterfest!

•	 Violen
•	 Primeln
•	 Frühblüher
•	 Frühlingsstauden
•	 Sämereien

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Autos und Service Riedel GmbH
19399 Dobbertin · Goldberger Str. 26

Telefon 038736 - 42405 
www.riedel-auto.de

Ein frohes Osterfest
wünschen wir 
allen Kunden, Freunden 
und Bekannten!

Ostereier färben mit Naturfarben
(spp-o) Das Osterfest naht und zu Hause wird farbenfroh dekoriert 
– bunte Ostereier gehören einfach dazu! Viele Familien erinnern 
sich an alte Traditionen und färben die Eier wie ihre Mütter und Groß-
mütter mit natürlichen Farbstoffen. Das ist nicht schwer – Pflanzen, 
Gemüse, Kräuter und Tees aus Küche und Garten können dazu 
verwendet werden. Die Färbungen sind oft nicht so intensiv, aber 
dafür frei von Zusatzstoffen, die in Lebensmittelfarben enthalten 
sind, und es ist kinderleicht.

Und so funktioniert’s:
1.  Vorbereitungen: Reinigen Sie die Eier vor dem Färben mit Essig-

wasser, damit sie die Farbe besser annehmen. Damit sie beim 
Kochen nicht aufplatzen, am besten vor dem Kochen einige 
Stunden bei Zimmertemperatur aufbewahren.

2.  Farbsud erstellen: Der Sud von frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwendet werden. Rinden, Blätter 
und Beeren sollten erst einige Stunden einweichen und dann 
mindestens 30 Minuten aufgekocht werden.

3.  Eier färben: Kochen Sie die Eier 10 Minuten und schrecken Sie 
sie danach mit kaltem Wasser ab. Die Eier sollten mindestens 
eine halbe Stunde in dem erkalteten Farbsud liegen. Zwischen-

durch die Eier mit einem Löffel herausholen und die Farbinten-
sität prüfen. Für einen intensiven Glanz reiben Sie die Eier mit 
einem in Pflanzenöl getunkten Tuch ein oder verwenden Sie 
eine Speckschwarte.

Foto: pixabay.com/spp-o



Heimat Bote – 24 – Nr. 04/2019

Generalvertretung

Frank Meisch
Versicherungsfachmann (BWV)

19399 Goldberg · Lange Str. 71
Tel./Fax: 038736/41353/80904
Funk: 0172/5886738
E-Mail: frank.meisch@allianz.de

Frohe Ostern

wünschen wir  
allen unseren Kunden, Freunden  

und Bekannten.

Hauptstraße 3  
19399 Goldberg 

OT Wendisch Waren
Tel.: 038736 802880 

Mobil 0174 4060393
E-Mail: 

lindemann@heizungs-badtechnik.de
www.heizungs-badtechnik.de

Nicht geizen, mit Holz heizen!

Str.:  Hauptstraße 3

Ort:  19399 Goldberg

Tel.:          038736 802880 / 0174 4060393

Fax:          038736 802882

Web:       www.heizungs-badtechnik.de

        

Nicht geizen, mit Holz heizen!

Herzliche Ostergrüße

Ein frohes Osterfest und  
erholsame Tage 

wünscht Ihnen
Praxis für Podologie
Diana Awoesso
(medizinische Fußpflege)

19399 Goldberg · Lange Str. 87
Funk 0151/11028921

Ich wünsch mir was
Ich wünsch mir was,
ich wünsch mir was,
du lieber guter Osterhas`,
ein großes Ei aus Schokolade,
wie ich es noch nie gesehen habe.

Volksgut
Foto: pixabay.com
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Berufsausbildung 
ist ein Plus im 
akademischen 
Lebenslauf

(BMBF) Studien zeigen: Auf 
dem Arbeitsmarkt ist ein Mix 
aus beruflichen und akademi-
schen Qualifikationen gefragt. 
Im Idealfall bringen Bewerbe-
rinnen und Bewerber beides mit.
Gute Nachrichten für bereits 
berufspraktisch ausgebildete 
Akademikerinnen und Akade-
miker: Fachkräfte mit anwen-
dungsorientiertem Wissen sind 
auf dem Arbeitsmarkt äußerst 
gefragt. Dieser Trend wird sich 
in Zukunft noch verstärken. Vier 
von fünf Unternehmen, so eine 
Unternehmensbefragung zur 
Arbeitswelt 4.0, gehen davon 
aus, dass künftig neue Produkte 
entstehen, die Kenntnisse über 
die interne Produktentwicklung 
voraussetzen. Akademische 
und berufliche Tätigkeiten ver-
binden sich im Zuge der neuen 
industriellen Produktionsfor-
men zunehmend. Das wirkt 
sich auch auf Karrieren aus.
Die Gleichwertigkeit von akade-
mischer und beruflicher Bildung 
zeigt nicht nur die Unternehmen-
sperspektive. Der Deutsche 
Qualifikationsrahmen (DQR) 
stellt Absolventen einer beruf-
lichen Fortbildung wie Meister 
oder Techniker formal auf eine 
Stufe mit Bachelor-Absolven-
ten. Und tatsächlich schlägt 
sich die Wertschätzung beider 
Bildungswege häufig auch monetär nieder. Dies hat eine Unter-
suchung vom Institut der Deutschen Wirtschaft Köln überprüft.
Über die vielfältigen Möglichkeiten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung im Rahmen der Kampagne „Du + Deine Ausbildung 
= Praktisch unschlagbar!“ unter www.praktisch-unschlagbar.de. 

Gesucht wird:

ein/e Friseur/in
Ihre aussagekräftige Bewerbung
schicken Sie bitte an:

HAARgenau  Ihr Friseur
Lange Straße 104 · 19399 Goldberg
oder per Mail an: grube-goldberg@web.de

Wir brauchen

Verstärkung!

Draisinenstation
in Waren (Müritz)

+
Karow sucht

- Rentner
- Vorruheständler

- Schüler
- Studenten

(m/w/d)
auf 450-€-Basis

zur Draisinenausgabe
für die Saison

April - Oktober

Bewerbung
gerne an:

info@draisine-
mecklenburg.de
oder telefonisch

unter 0172 3260694

Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Stellenmarkt
Aktuell

Die Segel sind gesetzt,
 die Richtung bestimmst du.

To-Do-Liste Jugendweihe/Konfirmation:

Outfit

Musik

Gäste

Location

Danksagungs-
anzeige …

Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel.: 039931 579-0 
Fax: 039931 579-30 | E-Mail: info@wittich-sietow.de

… bekommst du bei uns.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald …
Sicher, herzlich und einfach gut! 

Wochenpauschale Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x Kleine Flasche Wein, 1x Obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale HP
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Goldberg, 
J.-Brinckmann-Straße
14:00 - 16:00 Uhr

13.05.2019 | 08.07.2019
12.08.2019 | 09.09.2019

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

kostenlosen

Ratgeber
anfordern:

kostenlosen 
Ratgeber 
anfordern:

www.treppenlift-
kaufen.com

kostenlosen

Ratgeber
anfordern: Unsere Leistungen:

• Baulohn
• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
• Steuerliche Gestaltung der

Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de · info@wittich-sietow.de

Frohe Ostern!
Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201

Sie erhalten die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg | d-17209 Sietow | röbeler Str. 9
herr a. grzibek | telefon: 039931 5 79 31 | telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Täglich 8-19 Uhr geöffnet, auch sonntags  •  RÖVERSHAGEN bei Rostock  •  www.karls.de

Erdbeer-
Raupenbahn

Melker-turm & Tregger-Grill

Lustiger Fahrspaß für die ganze Familie

NEU ab
13.4.

Sc
h

w
e

ri
nden

Ko
m

m
t

 n
a

ch

auf Marktplatz
Handgemacht
     -Maerkte

12.-14.
April

Wir wünschen

fröhlicheOsternOsternOsternOsternOsternOstern
Hotel & Gasthaus

Zwei Linden
Tel. 03 87 36/4 24 72

E-Mail: info@zwei-linden.com
19399 Dobbertin

Platz der Arbeit 1

Wir wünschen

fröhlicheOsternOsternOsternOsternOsternOstern
Hotel & Gasthaus

Zwei Linden

Einladung 
zum Osterbrunch

Ostersonntag und Ostermontag
von 11.30 - 14.00 Uhr
18,- Euro pro Person -
gestaffelte Kinderpreise

Nur auf
Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

&   Ausgehen           
                        Geniessen

Einfach mal raus 
Viel zu selten sind die Gelegenheiten, an denen man sich sonst mit 
Freunden und Familie in geselliger Runde trifft. Und mit dem Putzen 
der Küche mag man sich nach dem Essen kaum aufhalten, während 
sich die Gäste am „Kultur-
programm“ erfreuen oder 
über alte Zeiten plaudern. 
Da ist es vorteilhalft, wenn 
sich um die Vorbereitung 
und den anschließenden 
Abwasch jemand kümmert. 
Selten sind die Gegeben-
heiten in den eigenen vier 
Wänden für größere Feste 
ausreichend, so dass man 
ohnehin nach anderen 
Räumlichkeiten Ausschau 
halten muss. Zu guter Letzt 
ist es doch am schönsten, 
nach einer langen Fei-
er nach Hause gehen zu 
können, ohne an das Auf-
räumen am nächsten Tag 
denken zu müssen.
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&
Sandra und Sven Lakomy GbR

Lange Str. 110, 19399 Goldberg
Tel. 03 87 36/ 8 04 29

Steinstr. 1, 19395 Plau am See
Tel. 03 87 35/ 17 99 50

Mobilfunk. Festnetz. Internet

Wir wünschen 
allen Kunden und 

Geschäftspartnern 
ein frohes und 

sonniges 
Osterfest.

Autohaus Alfred Schmidt OHG
19386 Lübz • Goethestr. 12 • Tel. (03 87 31) 51 70

19399 Goldberg • Neue Hoffnung 1 • (03 87 36) 4 18 74

Ihr Team vom

Schmidt

Ein frohes Osterfest
und allzeit gute Fahrt
wünschen  
wir allen 

Kunden und 
Geschäfts- 
partnern.


